
Radtour zur Ihme und zur Leine
ADFC lädt für Sonnabend, 24. Mai, ein
ISERNHAGEN. Der ADFC-Orts-
verein lädt für Sonnabend, 24.
Mai, Fahrradfahrer zu einer Ta-
gestour Richtung Ihme und Leine
ein. Die Hinüberschen Gärten in
Hannover-Marienwerder wer-
den angesteuert. Dazu treffen
sich die Teilnehmer um 10 Uhr
auf dem Parkplatz gegenüber
der St. Nikolaikirche in Kirchhorst
und fahren gemeinsam unter der
Tourenleitung von Ulf Preuschoff
am Altwarmbüchener See ent-

lang zum Mittellandkanal und
weiter durch die Eilenriede zum
Maschsee.Vondortgehtesan Ih-
me und Leine entlang zu einem
der ältesten Landschaftsparks in
Deutschland, den Hinüberschen
Gärten in Marienwerder. An eine
kurze Rundtour durch die Gar-
tenanlage schließt sich dann eine
Einkehr imbenachbartenRestau-
rant „Waldkautz“ an. Die Rück-
fahrt verläuft zunächst zum
Ernst-August Kanal mit der Was-

serkunst. Weitgehend im Grü-
nen geht es dann durch Herren-
hausen und über Hainholz und
Lahe nach Kirchhorst.

Die Tour findet überwiegend
auf befestigten Rad- und Wirt-
schaftswegen statt und ist 70 Ki-
lometer lang. Die Teilnehmer soll-
ten eine Geschwindigkeit von 16
bis 18 km/h fahren können. Als
reine Fahrzeit sind vier bis fünf
Stunden mit mehreren kurzen
Pausen veranschlagt.

Für Verpflegung, ausreichende
Getränke und ein verkehrssiche-
res Fahrrad ist jeder selbst verant-
wortlich. Auch Fahrer mit Pede-
lecs können teilnehmen. Nicht-
mitglieder des ADFC werden um
eine Spende als Gästebeitrag ge-
beten. Jeder Teilnehmer fährt auf
eigene Gefahr. Nähere Hinweise
bei ADFC-Sprecher Ulf Preu-
schoff: Telefon (0511) 7247678
oder 0176 53 62 13 72 oder E-
Mail ulf.preuschoff@gmx.de.

Schießen um die Bürgerscheibe
NEUWARMBÜCHEN (r/bs).
Der Schützenverein Neuwarm-
büchen lädt alle Bürgerinnen
und Bürger der Ortschaft zum
diesjährigen Bürgerkönigsschie-
ßen ein. Der Wettbewerb wird
jeweils am Mittwoch, 21. Mai
und 4. Juni im Vereinsheim des

FC Neuwarmbüchen auf dem
Sportplatz ausgetragen. Wie im
vergangenen Jahr und beim Os-
terschießen wird bei dem Wett-
kampf wieder mit dem Lichtge-
wehr geschossen.

Bürgerkönig oder Bürgerkö-
nigin kann werden, wer das 18.

Lebensjahr vollendet hat und
nicht Mitglied im Deutschen
Schützenbund ist. Geschossen
wird jeweils von 19 bis 21 Uhr.
Für Kinder bis zum Alter von 12
Jahren wird von 17.30 bis 18.30
Uhr ein Wettbewerb, ebenfalls
mit dem Lichtgewehr, zur Er-

mittlung des Kinderkönigs an-
geboten. Hieran können alle
Kinder aus Neuwarmbüchen,
unabhängig von der Vereinszu-
gehörigkeit, teilnehmen. Die
Proklamation erfolgt im Rahmen
der Königsproklamation am 17.
August.

Beim Anbaden am
Kirchhorster See
schwingt Kritik mit
Männerstammtisch und Ortsrat wollen den Strandbereich vergrößern
KIRCHHORST (hg). Die ersten
Gäste sind schon rund einer
Stunde vor dem offiziellen Be-
ginn des Anschwimmens am
Kirchhorster See vor Ort. Sofort
werden die Sitzgelegenheiten in
Beschlag genommen, sie sind
einfach so gemütlich. Diese
Holzbauten wirken wie eine
Lounge, der Männerstammtisch
Kirchhorst hatte dafür im Vor-
jahr in Eigenregie gesorgt. Und
in Zukunft soll es am See noch
schöner werden - was aus Kirch-
horster Sicht aber auch mit Är-
ger und Problemen verbunden
ist.

Aber der Reihe nach: Pünkt-
lich um 14 Uhr begrüßt Kirch-
horsts Ortsbürgermeister Her-
bert Löffler die mittlerweile rund
70 Besucher. Zusammen mit
Isernhagens Bürgermeister Tim
Mithöfer (CDU) macht er dann
den Anfang: Die beiden Politiker
begeben sich zum Ufer und wa-
gen sich in das in flachem Was-
ser, dessen Temperatur gerade
einmal 14 Grad Celsius misst.
Mehrere Mutige folgten den
beiden Politikern. Das soge-
nannte Abschwimmen ist dann
für den 15. September geplant.
Weil der Kirchhorster See aber
nicht von der DLRG oder ande-
ren Organisationen bewacht
wird, gibt es keine offizielle Ba-
desaison.

Soweit so gut. Der See soll
aber noch attraktiver werden -
auch dadurch, dass man verlo-
ren gegangenes Gelände wieder
zurückgewinnt. Im Mittelpunkt
steht dabei die Strandfläche am
See. „In den vergangenen vier
bis fünf Jahren hat sich die Natur
einen Teil des Strands zurückge-
holt. Alles ist zugewuchert“,
sagt Löffler. Vor über 20 Jahren

sei das Seeufer sogar noch eine
komplette Freifläche gewesen.
„Da konnte man rüber bis zum
Autokino gucken.“

Aktuell befinden sich Löffler
und damit der Ortsrat im Aus-
tausch mit der Region Hannover,
die als Untere Naturschutzbe-
hörde auch für das Gemeinde-
gebiet Isernhagen zuständig ist.
In einem Schreiben verlangt eine
Regionsmitarbeiterin genauere
Angaben über Art und Alter des
Gehölzbestands, den die Kirch-
horster für den größeren Strand
entfernen wollen - und verweist
auf möglichen Hindernisse

durch die Gesetzeslage. Bei
einem Entfernen des Gehölzes
brauche es überdies Ausgleichs-
flächen für den Eingriff in die Na-
tur.

Ortsbürgermeister Löffler
kann das nicht verstehen - und
will sich einen ironischen Kom-
mentar dazu nicht verkneifen:
„Vielleicht sollten wir alles ab-
holzen und dann die Äste auf-
schneiden. Dann könnten wir
das Alter sehr einfach bestim-
men.“ Und dann wieder ernst:
„Wir werden schon die Bestim-
mungen zur Brut- und Setzzeit
sowie die Baumschutzsatzung

beachten.“
Mit Blick auf Rechtsgrundla-

gen wundert sich der Ortsbür-
germeister sowieso, warum die
Region Vorschriften machen
wolle. „Der See ist Privateigen-
tum der Familie Gosch und be-
findet sich in Erbpacht bei der
Gemeinde Isernhagen. Der See
ist nicht umgewidmet, sondern
zum Schwimmen freigegeben.“
Löffler geht zwar davon aus,
dass man sich in Kürze einigen
wird, kündigt aber zugleich an,
dass er sich an die Leitungsebe-
ne der Unteren Naturschutzbe-
hörde wenden wolle.

Gehölz und Schilf im Uferbe-
reich entfernen, dann neuen
Sand aufschütten: Das ist und
bleibt alsodasZiel in einer Zeit, in
der der Kirchhorster See aufge-
wertet wird. Vom Rat der Ge-
meinde für den Haushalt be-
schlossen steht dafür Geld zur
Verfügung - insgesamt 15.000
Euro für die Jahre 2024 und
2025. Einen Teil davon nutzte
der Männerstammtisch, der seit
2012 besteht und in dem bis zu
15 engagierte Kirchhorster mit-
machen, für den Bau der
Lounges. Die Materialkosten
wurden über das Budget ge-
deckt.

Aber das soll es nicht gewesen
sein: „Wir wollen noch mehr für
Kinder machen, beispielsweise
mit Wasserspielen, und auch das
Sitzangebot ausbauen. Denn
wir sehen, wie gut es angenom-
men wird“, sagt Männerstamm-
tisch-Mitglied Artan Suka.

Aufgehübscht: Seit rund einem Jahr hat das Gelände am See auch kleine Lounge-Ecken. Und es soll
noch attraktiver werden. Foto: Stephan Hartung

Ins kühle Nass: Herbert Löffler und Tim Mithöfer gehen gemeinsam ins Wasser. Foto: Stephan Hartung

Zwei Bigbands in
einem Konzert
Bigband Nacht im Isernhagenhof mit Swingleiner und Varifocal

ISERNHAGEN (r/bs). Der Kul-
turverein hat am Samstag, 10.
Mai, um 20 Uhr zwei Bigbands
aus Hannover und Hildesheim zu
einer Bigband Nacht in den Isern-
hagenhof, Hauptstraße 68, ein-
geladen.

Als semiprofessionelle Big
Band haben sich die SwingLeiner
auf den klassischen Big Band
Sound spezialisiert und spielen
die berühmtesten Titel der gro-
ßen Big Bands des Swing der
1930er bis 1950er Jahre. Die Big
Band fühlt sich den Stars der
Swingmusik wie Benny Good-
man, Glenn Miller, Count Basie
und Charlie Barnet verbunden.
Bei zahlreichen Konzerten in
Hannover und Umgebung be-

sticht die Big Band heute durch
ihren authentischen Klang – bei
Instrumentaltiteln und der Be-
gleitung ihrer Sängerin Barbara
Greulich.

Die Hildesheimer Varifocal Jazz
Lounge (engl. für „Gleitsichtbril-
len“) wurde 2009 als Combo mit
zunächst vier Bläserstimmen und
Rhythmusgruppe gegründet.
Über die Jahre hat sie sich schritt-
weise zu einer waschechten Big-
Band mit einem klanglich und sti-
listisch breiten Spektrum weiter-
entwickelt. Mittlerweile besteht
die Band aus 20 Instrumentalis-
ten und drei Sängerinnen, einem
Mix aus Profis und versierten
Amateurinnen und Amateuren.
Auch das Repertoire ist querbeet:

Neben Swing-Standards der 30er
und 40er Jahre gibt es Latin und
Funk und alles, was gefällt, teil-
weise in eigenen Arrangements.

Karten zum Preis von 25 Euro /
erm. 16 Euro für Schülerinnen,
Schülern, Studierende, Auszubil-
dende und Mitglieder des Vereins
können beim Isernhagenhof Kul-
turverein online unter
www.isernhagenhof.de/tickets/
oder unter 05139-894986 vor-
bestellt werden.

Karten sind ebenfalls bei C.
Böhnert in Burgwedel und Isern-
hagen HB und beim TUI Reise-
Center Altwarmbüchen erhält-
lich. Kurzentschlossene erhalten
am Veranstaltungstag ab 19 Uhr
Karten an der Abendkasse.

Als semiprofessionelle Big Band haben sich die SwingLeiner auf den klassischen Big Band Sound spe-
zialisiert. Foto: privat

Die Hildesheimer Varifocal Jazz Lounge besteht mittlerweile aus 20 Instrumentalisten, drei Sängerin-
nen und Sängern, einem Mix aus Profis und versierten Amateuren. Foto: privat

FAMILIEN-
UND STADTFEST

23.-25. MAI 25
FREITAG, 23. Mai ab 18 Uhr
• Eröffnungsparty auf der Hauptbühne
DJ Glitterboymit Schlager Malle Party

SAMSTAG, 24. Mai von 11–18 Uhr
• buntes Programm in der Innenstadt
• ab 18 Uhr The Sidekicks und im Anschluss
DJ Venga Venga

SONNTAG, 25. Mai von 11–18 Uhr
• buntes Programm in der Innenstadt
• 8. HELLMICH RECYCLING Parkhauslauf
• ab 11 Uhr Lehrter Blasorchester
• ab 14 Uhrmit18 Band –
Die 1. Westernhagen Coverband

Mit freundlicher Unterstützung von:
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